
§ 36, § 37

Pflegegeld, 

Sachleistung, 

Kombileistung

§ 45 b 

Entlastungsbetrag

§ 39

Verhinderungspflege

Kurzübersicht zu den wichtigsten ambulanten Leistungen der 

Pflegeversicherung (SGB XI)

Pflegegeld:

• bei häuslicher Pflege durch 

vertraute Personen (z. B. 

Angehörige, Freunde)

Sachleistung:

• bei häuslicher Pflege durch 

ambulanten Pflegedienst

Kombileistung:

• Kombination aus Pflegegeld 

und Sachleistung

• Höhe des Pflegegeldes richtet 

sich nach der Höhe der 

verbrauchten Sachleistung 

(prozentuale Berechnung)

• Anspruch besteht für Personen 

in den Pflegegraden 1 bis 5, 

die zu Hause versorgt werden

• 131 € monatlich

Kann eingesetzt werden für:

• hauswirtschaftliche Versorgung

• Begleitung und Betreuung 

(Einzel- oder Gruppenangebote)

• Leistungen der Tagespflege

• Leistungen der Kurzzeitpflege

• körperbezogene 

Pflegemaßnahmen durch einen 

Pflegedienst (nur im Pflegegrad 

1)

• Anspruch besteht für Personen 

in den Pflegegraden 2 bis 5, die 

zu Hause versorgt werden

• bei Verhinderung oder zur 

Entlastung der Pflegeperson

Kann erbracht werden von:

• vertrauten Personen (z.B. 

Freunde, Nachbarn)

• Pflegediensten

• Tagespflegeeinrichtungen

• 1.685 € jährlich zuzüglich bis 

zu 843 € aus nicht verbrauchten 

Mitteln der Kurzzeitpflege

• längstens 6 Wochen pro 

Kalenderjahr

Pflegegrad 1 2 3 4 5

Pflegegeld - 347 € 599 € 800 € 990 €

Sachleistung - 796 € 1.497 € 1.859 € 2.299 €

Stand 01/2025



§ 42

Kurzzeitpflege

§ 41 

teilstationäre 

Pflege

§ 40, § 40 a

Pflegehilfsmittel, 

Wohnumfeld-

verbesserung, 

digitale  Pflege-

anwendungen 

• Anspruch besteht für Personen 

in den Pflegegraden 2 bis 5

• vorübergehende Versorgung in 

einer Pflegeeinrichtung

• 1.854 € jährlich zuzüglich bis 

zu 1.685 € aus nicht 

verbrauchten Mitteln der 

Verhinderungspflege

• längstens 8 Wochen pro 

Kalenderjahr

• Anspruch besteht für Personen 

in den Pflegegraden 2 bis 5 

• zeitweise Betreuung und 

Versorgung der Personen in 

einer Tagespflegeeinrichtung

• zur Ergänzung oder Stärkung 

der häuslichen Pflege

• Anspruch besteht für Personen 

in den Pflegegraden 1 bis 5

• technische Pflegehilfsmittel (z.B. 

Notrufsystem, Pflegebett, 

Lagerungshilfen)

• 42 € monatlich für 

Verbrauchsprodukte (z.B. 

Desinfektionsmittel, 

Einmalhandschuhe, 

Bettschutzeinlagen)

• Zuschuss von bis zu 4.180 €

für Maßnahmen zur 

Verbesserung des individuellen 

Wohnumfeldes 

(z. B. Badumbau, Treppenlift)

• 53 € monatlich für digitale 

Pflegeanwendungen

Pflegegrad 2 3 4 5

monatlich 721 € 1.357 € 1.685 € 2.085 €


